Deutschlehrertag Stockholm 2018


Freitag, 28. September 

13.30 Kaffee und Registrierung

14.00 Begrüßung

14.10 Tamara Bach: vierzehn. Lesung und Gespräch

14.55 Linda Skantze: vierzehn im Unterricht

15.10 Kaffeepause

15.30 Lisa Ley (Stockholm): Fake News als Thema für den Deutschunterricht

16.30 Obstpause

17.00 Aktuelle Informationen und Projekte (Goethe-Institut)

17.15 Karolin Schwarz (Berlin): hoaxmap. Aktiv gegen „fake news“ im Internet. 

18.15 Umtrunk


Weitere Informationen unter Tel. 08-459 12 21
rainer.fussgaenger@stockholm.goethe.org 
www.goethe.de/schweden




Einladung zum Stockholmer Deutschlehrertag 2018

Zum sechsten Mal bieten wir nun einen Deutschlehrertag in den Räumen des Goethe-Instituts Stockholm an. 

Herzlich willkommen zum Deutschlehrertag!


Tamara Bach: vierzehn
Tamara Bach ist eine der renommiertesten deutschen Jugendbuchautoren. Ihren ersten Roman „Marsmädchen“ haben viele Deutschlerner*innen in Schweden gelesen und 2011 hat sie Schweden besucht und Lesungen in mehreren Städten gemacht. Jetzt ist sie endlich wieder da mit ihrem Roman „vierzehn“, den wir für sehr geeignet für den Deutschunterricht halten. Tamara Bach liest aus ihrem Buch und beantwortet Fragen. 
Die Gymnasiallehrerin Linda Skantze hat „vierzehn“ für Schweden didaktisiert und zeigt, wie man mit dem Buch arbeiten kann. 

Lisa Ley: Fake News im Deutschunterricht
Das Thema „Fake News“ ist in den Zeiten der sozialen Medien sehr virulent. Manchmal verbreiten sich falsche Nachrichten wie ein Lauffeuer auf Facebook, Twitter, Reddit und in weiteren Netzwerken und schaffen „alternative Fakten“, steuern Stimmungen und tragen dazu bei, dass sich die Gräben in einer Gesellschaft vergrößern. Quellenkritik und die Suche nach dem Wahrheitsgehalt sind wichtig und Medienerziehung ein Desiderat. Lisa Ley hat sich mit dem Thema befasst und stellt Unterrichtsvorschläge zum Thema vor. 


Aktuelle Informationen
Was passiert in Schweden im Fach Deutsch an Schulen und Universitäten? Das Goethe-Institut Schweden informiert über statistische Entwicklungen und über aktuelle Projekte und Initiativen. 


[bookmark: _GoBack]Karolin Schwarz: Hoaxmap
Karolin Schwarz hat Afrikanistik in Leipzig studiert und betreibt seit 2016 die Internetseite www.hoaxmap.org. Hier konfrontiert sie Falschmeldungen über Geflüchtete in Deutschland mit der Realität und entlarvt so, dass viele „fake news“ in soziale Netzwerke gestreut werden, die letztlich keinen oder nur sehr geringen Wahrheitsgehalt haben. Sie stellt ihr Projekt vor, mit sie aktiv einen Beitrag gegen wachsende Fremdenfeindlichkeit und für politische Bildung leistet. Hoaxmap wurde u.a. für den renommierten Grimme-Online-Preis nominiert. 



